
Bayerisches Staatsministerium für  
Umwelt und Verbraucherschutz

Wettbewerb 2023

„Ausgezeichnete Bäche“

Sonderpreis
„Kleine Maßnahmen,
große Wirkung“

Die Kleine Paar
in der Gemeinde Baar
Landkreis: Aichach-Friedberg
Regierungsbezirk: Schwaben
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„Gemeinsam für unsere Kleine Paar!“

Besonderheit:
•  Das Projekt startete mit einer Spendenaktion in 

der Gemeinde Baar. 
•  Viele freiwillige Helfer engagieren sich und pa-

cken mit an. Die Grundschule und der Fischerei-
verein machen mit.

Kurzbeschreibung:
•  Wanderhindernisse wurden naturverträglich 

umgebaut, Kies schafft natürliche Lebensräume.

•  Neu gepflanzte Schwarzpappeln und Erlen  
werten die Ufer ökologisch auf, eine naturver-
trägliche Mahd schont Tiere und Pflanzen.

•  Die Erfolge können sich sehen lassen:  
Zwei Infotafeln und eine Spendertafel infor- 
mieren, der erste Baarer Gewässertag lockte  
die Bewohner der Gemeinde an ihr „neues“  
Gewässer.

•  Und für Genießer gibt es steinerne Sitzplätze  
direkt am Bach.

Durch das Einbringen von Störsteinen wurde die Strömungs- und Habi- 
tatvielfalt im Gewässer erhöht.

Die neu gestaltete, biologisch durchgängige raue Rampe ersetzt einen 
vorher nicht durchgängigen Absturz.B
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